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FALLZAHLEN 2025
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DIAGNOSEN 2025
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SUCHTPRÄVENTION 2025

Anzahl
Maßnahme

Zeitumfang 
Gesamt

Anzahl 
Teilnehmer

AGJ 53 200 Stunden 1.113  

BWLV 78 420 Stunden 3.125 

Drogenhilfe 9 40  Stunden 197
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Leidensdruck

Gesundheitliche Folgen durch den Konsum

Ausfall am oder Verlust des Arbeitsplatzes

Psychotherapie und weiteres bei Ehefrau und den 

Kindern

Krankengeldzahlungen

Kosten für SPFH (sozialpädagogische Familienhilfe)

Gefährdung der Erziehungsfähigkeit

Isolation aus der sozialen Gemeinschaft

Sonstiges: Entgiftungen, Blaulicht-Einsätze, 

Inobhutnahme der Kinder, JVA…

AMBULANTE REHA UND VERHINDERUNG KONKRETER ESKALATIONEN
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BESONDERE ANGEBOTE DER DROGENBERATUNG

Beratungsgespräche 
3542 (612 Klienten)

Angehörigengespräche
63

Suchtberatung im 
Justizvollzug 

64

Psychosoziale Begleitung 
von Substituierten im ZfP

202 

Aufsuchende Arbeit auf 
Stationen im ZfP und 

Hausbesuche
118

Netzwerkarbeit mit Justiz
Ärzten

Prävention für 
Schulklassen in Drobs

Selbstkontrollprogramm
38

Pilotprojekt Telemedizin 

Offene Sprechzeiten 
niedrigschwellig 

erreichbar 
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DROGENBERATUNG KONSTANZ
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